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Aus den Gemeinden

Fehlerfrei über den Parcours
Regionaler Hundesportverein lud zum 1. Agility-Tag

Walsmühlen. Am 2. Juli 2016 war es
endlich soweit, ein neuer Verein
stellte sich mit einem Tag der offe-
nen Tür der Öffentlichkeit vor.
Schon Wochen vorher war auf dem
Platz hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus geschäftiges Treiben
zu beobachten, es wurden Zäune
gezogen, gehämmert, geschraubt
und schließlich auch Hindernisse
(Parcours) aufgebaut. 

Was für ein Tag, einfach schön für
Vier- und Zweibeiner. Pünktlich um
11 Uhr begann die Veranstaltung für
alle Hundesportfreunde und Inter-
essierte. Der Hundesportverein aus
Walsmühlen hatte ein tolles Pro-
gramm organisiert. Gleich zu
Beginn konnten die Gäste etwas
über den Verein und die dort trainie-
renden Hunde und deren Hundefüh-
rer erfahren. Nach den kurzweiligen
Erläuterungen zu Mensch und Tier
durch den Vorsitzenden Jürgen
Stöhr ließ es sich auch die Bürger-
meisterin Anke Gräber nicht neh-
men, alle mit einer gelungenen Lau-
datio auf den neuen Verein in der
Gemeinde zu begrüßen. Nach den
Reden wurden alle Facetten des nun
ortsansässigen Hundevereins dar-
gestellt. Es begann mit einer Vor-
führung der Unterordnung, ein
wichtiges Thema im Zusammen-
spiel zwischen Mensch und Tier. Die
Reihenfolge der einzelnen Übun-
gen, also eine Art Choreografie,
hatte Josiane Pinnisch erdacht, wel-
che auch Trainerin im Verein ist.
Gleich darauf gab es einen Einblick
in das Agility (siehe Kasten), bevor
am Ende des ersten Teiles die Hun-
desportfreundinnen Josiane Pin-
nisch mit Betti, Franziska Erdner mit
Günni und Melina Machler mit Mai-
ley einige Tricks zeigten, deren
Übung im Vorfeld viel Training und
Geduld erforderten. 
Auch ein kleiner Wettbewerb war für
die Gäste vorbereitet. Ein jeder Hun-
debesitzer, ob Vereinsmitglied oder
nicht durfte mit seinem Hund star-
ten. Es galt insgesamt 10 Stationen
zu bewältigen. So musste beispiels-
weise der Hund einen Teppich aus-

rollen oder an einer anderen Station
über Hürden springen, durch Tunnel
oder durch ein Wasserbecken laufen.
Auch das Wissen der Hundeführer
war  an einer Station gefragt. Ebenso
wurde das Team Mensch/Tier auf die
Probe gestellt. So sollte Wasser in
einer Schubkarre von A nach B trans-
portiert und gleichzeitig der Hund an
der Leine geführt werden. Bei fast
allen Wettkämpfen war immer wieder
das Zusammenspiel zwischen
Mensch und Tier im Mittelpunkt.  Ins-
gesamt stellten sich 17 Teilnehmer/ -
innen dem Ringen um die besten Plät-
ze. Den 1. Platz belegte Sebastian
Hauck mit Hund LeRoy, den 2. Platz
Melina Machler mit Hund Mailey und
den 3. Platz Ramona Sturm mit Hund
Rotti. Herzlichen Glückwunsch!
In einer anderen Kategorie war ein
Hunderennen zu absolvieren, bei
dem der Hund von einem Helfer
gehalten wurde und der Hundefüh-
rer sodann aus 50 m Entfernung
sein Tier zu sich rief. In dieser Diszi-
plin siegte Petra Schulz mit Hund
Aila. Auf dem zweiten Platz tummel-
ten sich gleich 5 zeitgleiche Kandi-
daten. Auch hier, herzlichen Glück-
wunsch!

Alle Teilnehmer der Wettbewerbe
erhielten einen Sachpreis für sich
oder ihren vierbeinigen Liebling.
Außerdem war die Tierärztin Heike
Müller der Einladung gefolgt. Sie
führte auf Wunsch einen allgemeinen
kostenlosen Gesundheitscheck der
tierischen Lieblinge durch und gab
gerne Auskünfte zu Haltung, Erzie-
hung und Fütterung.
Am Ende ist es auch immer an der
Zeit, Danke zu sagen. Die Hundes-
portfreunde /- innen des Vereins
bedanken sich auch auf diesem Wege
ganz herzlich bei den ca. 150 Gästen,
der Gemeinde Dümmer an deren Spit-
ze Bürgermeisterin Anke Gräber und
auch bei  Norbert Rieß für die fließen-
den Ströme. Nach diesem schönen
Tag hat der Verein schon für das
nächste Jahr wieder einen „Tag der
offenen Tür“ ganz fest im Kalender.
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Teamwettkampf: Tobias Hauck und
Hund LeRoy bewiesen Wendigkeit 

Agility
(Englisch für Wendigkeit, Flinkheit) ist eine Hundesportart, die
ursprünglich aus England stammt. Kernstück ist die fehlerfreie Bewälti-
gung einer Hindernisstrecke (Parcours) in einer vorgegebenen Zeit. In
den 1980er Jahren kam diese Sportart auch nach Deutschland. 
Agility gehört zu den weltweit etablierten modernen Hundesportarten
und wird von sehr vielen Hundesportvereinen angeboten. Agility wird
inzwischen auch mit anderen Tieren betrieben, hat dort aber nicht die
Verbreitung wie im Hundesport.

Melina Machler präsentiert ihr
Kunststück mit Hündin Mailey

Diverse Hundebesitzer zog es Anfang Juli auf den Trainingsplatz nach
Walsmühlen


